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als Kreisvorsitzender des 
Sozialverbandes Deutsch-
land e.V. (SoVD) ist es mir eine 
außerordentliche Ehre, das 
Vorwort für die erste Ausga-
be unseres SoVD Magazins 
im Jahre 2024 zu verfassen. 
Diese Ausgabe markiert nicht 
nur den Beginn eines neuen 
Jahres, sondern auch den 
Aufbruch in ein neues Kapi-
tel der Kommunikation und 
Vernetzung innerhalb unserer 
Gemeinschaft.

Zuallererst möchte ich die Gelegenheit nutzen, um unseren 
Sponsoren und den zahlreichen unterstützenden Ortsver-
bänden meine tiefste Dankbarkeit auszudrücken. Ohne Ihre 
Großzügigkeit, Ihr Engagement und Ihre unermüdliche Unter-
stützung wäre die Realisierung dieser ersten Ausgabe nicht 
möglich gewesen. Sie sind das Herzstück unserer Bewegung, 
und Ihre Beiträge spiegeln die Vielfalt und die Stärke unserer 
gemeinsamen Werte wider.

Dieses Magazin soll eine Plattform bieten – nicht nur zur 
Informationsvermittlung, sondern auch zum Austausch von 
Ideen und zum Aufbau einer engeren Gemeinschaft. Es trägt 
die Geschichten, Errungenschaften und Herausforderungen 
unserer Mitglieder in sich, mit dem Ziel, nicht nur zu informie-

ren, sondern auch zu inspirieren und zu vereinen.
Unser Magazin widmet sich den Themen, die uns alle bewe-
gen: Soziale Gerechtigkeit, Inklusion, Barrierefreiheit und der 
Einsatz für die Rechte und das Wohlbefinden von Menschen 
mit Behinderungen, Senior*innen, sowie anderen vulnerablen 
Gruppen. Wir streben danach, ein Licht auf jene Themen zu 
werfen, die oft im Schatten gesellschaftlicher Aufmerksamkeit 
stehen, und gleichzeitig jene Initiativen und Projekte hervor-
zuheben, die zeigen, wie Solidarität und Engagement unsere 
Gesellschaft zum Besseren verändern können.

Als Ihr Kreisvorsitzender bin ich zutiefst berührt von dem 
Zusammenhalt und der Solidarität, die unsere Gemeinschaft 
charakterisieren. Dieses Magazin ist ein Beweis dafür, dass 
gemeinsames Handeln stärker ist als die Summe seiner Teile. 
Es ist unser aller Magazin, ein Sprachrohr für jeden Einzelnen 
und ein Symbol unserer gemeinsamen Bestrebungen.

Ich lade Sie ein, die Seiten dieses Magazins zu durchblättern, 
sich von den Geschichten inspirieren zu lassen und teilzuha-
ben an unseren Visionen für eine sozial gerechtere Zukunft. 
Möge dieses Magazin ein weiterer Baustein auf unserem Weg 
sein, die Welt ein Stück weit fairer und inklusiver zu gestalten.

Mit herzlichem Dank und besten Wünschen,

Ihr Kreisvorsitzender
Benjamin Gießel

VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

Benjamin Gießel  
1. Vorsitzender Kreisverband Uelzen
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KREISVERBAND UELZEN

Wechsel an der Spitze: Kreisfrauensprecherin 
Edelgard Tornow tritt zurück

Neue Kreisfrauensprecherin:
Christel Teletzki.              Foto: privat

Uelzen. In einer jüngsten Entwicklung innerhalb der Kreisstruk-
tur hat die amtierende Kreisfrauensprecherin Edelgard Tornow 
bekannt gegeben, dass sie aus persönlichen Gründen von ihrem 
Amt zurücktritt. Als Nachfolgerin wurde Christel Teletzki vorge-
stellt, die mit frischen Ideen und Engagement das Amt übernimmt.

Edelgard Tornow, die mit großer Hingabe und Leidenschaft die 
Belange von Frauen im Kreis vertreten und gefördert hat, sieht 
ihren Rücktritt als notwendigen Schritt, um sich ihrer Gesundheit 
zu widmen.
„Ich bin zutiefst dankbar für die Unterstützung und das Vertrau-
en, das mir über die Jahre entgegengebracht wurde“, teilte Edel-
gard Tornow in einer emotionalen Botschaft mit. „Es war mir eine 
Ehre, die Stimme und das Gesicht für die Frauen in unserem Kreis 
zu sein. Obwohl ich es bedauere, mein Amt aufgrund meiner 
Gesundheit niederlegen zu müssen, bin ich zuversichtlich, dass 
mit Christel Teletzki eine äußerst fähige und motivierte Nachfol-
gerin bereitsteht, die diese wichtige Arbeit mit viel Engagement 
fortsetzen wird.“

Christel Teletzki, die nun die Rolle der Kreisfrauensprecherin 
übernimmt, bringt eine beeindruckende Erfahrung aus verschie-
denen Bereichen mit, darunter soziales Engagement und Frau-
enförderung. Teletzki ist in der Gemeinschaft gut bekannt und 

geschätzt für ihre innovative 
Herangehensweise und ihre 
Fähigkeit, Menschen zu verei-
nen. In ihren ersten Äußerungen 
als neue Kreisfrauensprecherin 
gab Teletzki einen Ausblick auf 
ihre Ziele und Prioritäten: „Ich 
freue mich sehr über das ent-
gegengebrachte Vertrauen und 
bin fest entschlossen, die groß-
artige Arbeit von Edelgard fort-
zusetzen. Meine Vision ist es, die 
Themen, die unseren Frauen am 
Herzen liegen, noch intensiver 
in den Vordergrund zu rücken 
und unsere Gemeinschaft durch 
aktive Beteiligung und Dialog zu stärken.“

Der Wechsel an der Spitze symbolisiert nicht nur einen perso-
nellen Wechsel, sondern auch eine Kontinuität des unermüdli-
chen Einsatzes für die Rechte und das Wohlergehen von Frauen 
im Kreis. Mit soliden Grundlagen und einer klaren Vision für die 
Zukunft steht der Kreis bereit, unter Christel Teletzkis Führung 
neue Kapitel aufzuschlagen.

Unsere Gemeinschaft 
macht Sie stark

www.sovd-uelzen.de

 � Rente
 � Pflege

 � Behinderung
 � Patientenverfügung / Vorsorgevollmacht

Wir beraten und vertreten Sie in den Bereichen

Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Uelzen

SoVD-Beratungszentrum Uelzen
Ebstorfer Str. 2  |  29525 Uelzen  |  Tel. 0581 973639-0  |  info.uelzen@sovd-nds.de

 � Gesundheit
 � Bürgergeld
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DER SOVD SAGT DANKE

Ehrenamtliche Tätigkeiten

Nadine Schrober

Uelzen. Dem SoVD 
Kre i svo rs i t zenden 
Benjamin Gießel ist 
es eine große Freude, 
Ihnen die ehrenamtli-
che Mitarbeiterin und 
Alltagsbegleiter in , 
Frau Nadine Schober, 
vorzustellen. Frau 
Schober engagiert 
sich mit großer Lei-
denschaft im Bereich 
für niedrigschwellige 
Betreuungsangebote.

Mit einem berufli-
chen Hintergrund im 
Bereich der ambulan-
ten hauswirtschaft-

lichen Versorgung bringt Frau Schober bereits wertvolle 
Kenntnisse und Erfahrungen mit. Es sind vor allem ihre Mit-
menschlichkeit und das authentische Interesse am Wohlbe-

finden der Hilfesuchenden, die sie zu einem unverzichtbaren 
Mitglied des SoVD-Teams machen. Als Alltagsbegleiterin bie-
tet Frau Schober Unterstützung in den täglichen Herausfor-
derungen der Klienten an: leichte Haushaltsführung, Einkau-
fen, Arztbesuche oder einfach Gesellschaft leisten. Hierbei 
legt sie ein besonderes Augenmerk auf den Aufbau vertrau-
ensvoller Beziehungen, um eine Atmosphäre von Sicherheit 
und Geborgenheit zu schaffen. 

Frau Schober ist bekannt sowohl für ihre Geduld als auch für 
ihren Humor und hat sich schnell einen besonderen Platz in 
den Herzen der Kunden und Mitarbeiter des SoVD verdient. 
Ihr Einsatzbereich verlangt viel Einfühlungsvermögen, Fle-
xibilität und Belastbarkeit, Eigenschaften, die Frau Schober 
auszeichnen und die sie tagtäglich mit Bravour meistert.

Der SoVD Kreisverband Uelzen ist sehr glücklich, Frau Scho-
ber in seinem Team zu haben und freut sich auf die fortge-
setzte Zusammenarbeit in der Erbringung dieser wichtigen 
Betreuungsangebote.

Christine Thaler

Uelzen. Uelzen. In der stillen Morgendämmerung, wenn die 
meisten Bewohner unserer Stadt noch tief in ihren Träumen 
sind, beginnt der ehrenamtliche Zeitungsausträger seinen 
Tag. Seit Jahren durchquert dieser engagierte Einwohner 
jeden Monat, bei jedem Wetter, die Straßen unserer Stadt, um 
sicherzustellen, dass die neueste Ausgabe der lokalen Zeitung 
pünktlich in den Briefkästen der Gemeindemitglieder lan-
det. Diese bemerkenswerte Aufgabe, die er völlig ehrenamt-
lich ausführt, ist ein leuchtendes Beispiel für Bürgersinn und 
Gemeinschaftsgefühl.

Trotz des digitalen Zeitalters, in dem Online-Nachrichten 
dominieren, behauptet die gedruckte Zeitung immer noch 
ihren Platz in den Herzen vieler Bürger. Und für einige, beson-
ders für ältere Gemeindemitglieder oder jene ohne Zugang 
zum Internet, ist sie eine wertvolle Verbindung zur Außen-
welt. Unser ehrenamtlicher Zeitungsausträger versteht dies 
besser als jeder andere. „Es geht nicht nur darum, eine Zeitung 
zu liefern“, sagt er, „es ist eine Verbindung zu unserer Gemein-
schaft, zu unserer Geschichte und ein Akt der Dienstleistung.“ 
Die Beweggründe für sein Handeln sind tiefgründig. Getrieben 
von einem Wunsch, zurückzugeben und zu unterstützen, sieht 
er seine Rolle nicht als Arbeit, sondern als Privileg. „Es gibt mir 
ein Gefühl der Zugehörigkeit und des Beitrags“, fügt er hinzu.

Diese Selbstlosigkeit hat nicht nur die Herzen der Empfänger 
der Zeitungen erwärmt, sondern inspiriert auch andere in der 
Gemeinde. Schulen und lokale Vereine haben begonnen, das 
Engagement des Austrägers als Lerngelegenheit zu nutzen, 

indem sie die Wichtigkeit ehrenamtlicher Arbeit und die Rolle 
der lokalen Presse in einer demokratischen Gesellschaft her-
vorheben. Doch der ehrenamtliche Zeitungsausträger strebt 
nach keiner Anerkennung. Für ihn ist die größte Belohnung 
ein Lächeln, ein freundliches Wort oder einfach das Wissen, 
dass er einen Unterschied macht. Trotzdem verdient seine Hin-
gabe Anerkennung. In einer Zeit, in der wir oft durch unseren 
eigenen, hektischen Alltag gefangen sind, erinnert uns die 
Geschichte des Zeitungsausträgers daran, dass es die kleinen 
Dinge sind, die eine Gemeinschaft stark machen. Er erinnert 
uns daran, dass jeder von uns die Macht hat, einen positiven 
Einfluss zu nehmen, 
unabhängig davon, wie 
unscheinbar die Geste 
auch erscheinen mag.

So, wie die Sonne über 
unserer Stadt aufgeht 
und der letzte Briefkasten 
geschlossen wird, bleibt 
die Hoffnung, dass die 
Handlungen dieses stil-
len Helden andere ins-
pirieren werden, in seine 
Fußstapfen zu treten. 
Denn in einer Welt, die 
nach guten Nachrichten 
lechzt, ist er selbst eine 
der besten.
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Notvertretungsrecht für Ehegatten 
gegenüber Vorsorgevollmacht §§
Seit dem 01.01.2023 gilt das sogenannte Notvertretungsrecht für 
Ehegatten und Lebenspartner. Wenn Kranke einer medizinischen 
Behandlung nicht mehr selbst zustimmen können, konnte das bis-
lang auch nicht der Ehe- oder Lebenspartner, es sei denn, es lag 
hierfür eine schriftliche Vollmacht vor. Dies hat sich grundlegend 
zum 01.01.2023 geändert. Nunmehr gilt bei gesundheitlichen Fra-
gen automatisch ein sogenanntes Not- oder auch Ehegattenvertre-
tungsrecht.

Angenommen, der Ehepartner kommt ins Krankenhaus, ist bewusst-
los und somit nicht mehr ansprechbar. Damit sich der gesundheitli-
che Zustand nicht verschlimmert und der Patient die notwendigen 
Behandlungen erhalten kann, muss schnell gehandelt werden. Das 
(juristische) Problem dabei: Die verletzte Person selbst kann in eine 
bestimmte Behandlung nicht einwilligen.

Seit dem 01.01.2023 gilt nun ein geänderter §  1358 BGB. Danach 
haben Ehegatten und Lebenspartner für den Notfall ein gegensei-
tiges Vertretungsrecht in Gesundheitsangelegenheiten sowie bei 
kurzfristig freiheitsentziehenden Maßnahmen (wie z. B. das Anbrin-
gen eines Bettgitters oder eines Baugurtes, auch eine Fixierung des 
Patienten oder Verabreichung ruhigstellender Medikamente) und 
nur in diesem Bereich!

Dieses Notvertretungsrecht ist auf 6 Monate begrenzt. Für diese 
Zeit ist der behandelnde Arzt oder die behandelnde Ärztin gegen-
über dem Ehegatten oder Lebenspartner von der Schweigepflicht 
entbunden.

Damit das Notvertretungsrecht gilt, darf allerdings keine anderslau-
tende Vorsorgevollmacht vorliegen. Dies gilt auch, wenn bereits ein 
Betreuer von Gericht bestellt worden ist – in diesem Fall geht die 
Betreuung vor.

Was ist mit dem Notvertretungsrecht nicht abgedeckt?
Der gesunde Ehegatte oder Lebenspartner kann keine finanziellen 

Angelegenheiten der erkrankten Person erledigen. Er kann aller-
dings für den Erkrankten Verträge abschließen, die innerhalb der 6 
Monate etwa für medizinische Behandlungen oder für Reha-Maß-
nahmen notwendig sind. Grundsätzlich muss der Arzt oder die Ärztin 
den Ehegatten oder den Lebenspartner lediglich fragen, ob er oder 
sie berechtigt ist, das Notvertretungsrecht auszuüben. Zu beachten 
ist aber, dass eine Vorsorgevollmacht oder eine Patientenverfügung, 
die andere Personen als Bevollmächtigte bestimmt, dem Notvertre-
tungsrecht vorgeht und die in der Vollmacht genannte Person den 
Erkrankten alleine vertritt. Das Notvertretungsrecht greift ebenfalls 
nicht, wenn Ehegatten oder Lebenspartner getrennt leben.  

Warum sind Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung weiterhin 
sinnvoll?
Das Notvertretungsrecht ist nur auf Gesundheitsangelegenheiten 
beschränkt. Alle anderen Geschäfte wie Bank- oder Versicherungs-
angelegenheiten sind durch das Notvertretungsrecht nicht abge-
deckt.Zudem ist das Notvertretungsrecht auf 6 Monate beschränkt. 
Sollte der erkrankte Partner nach dieser Zeit noch nicht in der Lage 
sein, selbst Entscheidungen zu treffen, muss ein Betreuer bestellt 
werden, sofern keine anderslautende Vollmacht vorliegt.

Wir raten jedem, eine Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung anzu-
fertigen bzw. bestehende Formulare darauf zu prüfen, ob die dort 
genannte bevollmächtigte Person tatsächlich noch das Vertrau-
en des Unterzeichnenden besitzt. Selbstverständlich sind wir im 
SoVD-Beratungszentrum Uelzen bei der Errichtung gern behilflich. 
Vereinbaren Sie dazu bitte über unser Mitgliederservicetelefon 
(0511 65610721) einen Termin. Die Kosten für Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht betragen für ein Ehepaar (beide müssen bei 
uns Mitglied sein) 180.– €, für Alleinstehende 130.– €

Jörg Bosse, SoVD-Beratungszentrum Uelzen.
Quellen:
https://www.anwalt.de/rechtstipps/wichtige-aenderung-in-2023-notvertretungsrecht-fu-
er-ehegatten-oder-lebenspartner-208274.html
https://www.sovd.de/sozialberatung/beratung-patientenverfuegung-vorsorgevollmacht

Hauptgeschäft: Bahnhofstr. 15-17 · 29525 Uelzen · Telefon 0581 75850
Filiale: Celler Str. 1, 29574 Ebstorf, Telefon 05822 946570

www.maikbauer.de           info@maikbauer.de

Wir wünschen allen Lesern des SoVD-
Regionalmagazins eine schöne und bunte 
Wir wünschen allen Lesern des SoVD-
Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte 

Ein kleiner Ausschnitt aus unserer umfangreichen Leistungspalette:
Rollstühle und Rehabilitationsmittel, Prothesen, Orthesen, Kinderorthopädie,
Sonderanfertigungen, Bandagen, Einlagen, Kompressionsartikel u.v.m.

Wir sind Ihr Pflegefachgeschäft in Uelzen 
und bringen die richtigen Hilfsmittel, 
zum richtigen Zeitpunkt, an den richtigen Ort! 
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ORTSVERBAND WRIEDEL

Viele Aktivitäten in Wriedel

Wriedel. Seit vielen Jahrzehnten gibt es den Ortsverband 
Wriedel. Gründungsjahr war das Jahr 1947. Heute gibt es 320 
Mitglieder und davon engagieren sich Ehrenamtlich acht 
Mitglieder im Vorstand und zehn Mitglieder als Beisitzer/
innen bzw. als Revisoren. Allen Ehrenamtlichen sei an die-
ser Stelle ein Dankeschön gesagt, denn ohne dieses soziale 
Engagement kann ein Ortsverband nicht existieren. 

Das Durchschnittsalter in unserem Ortsverband aller Mit-
glieder liegt heute bei 64 Jahren. Bis 50 Jahre alt sind 16 % der 
Mitglieder und 84 % sind älter als 51 Jahren. Gerade Ortsver-
bände sind wichtig für die Aktivitäten vor Ort. Wir bieten den 
Mitgliedern und Gästen Treffen, Vorträge und gemeinsame 
Fahrten. Eine echte Gemeinschaft vor Ort. Besonders möchte 
ich hervorheben, dass die Frauengruppe und in Zukunft auch 
unsere Männergruppe hier besonders aktiv sind. Hier wer-

den Kaffeerunden gemacht, Spielenachmittage organisiert, 
Informationsveranstaltungen durchgeführt und auch Fahr-
ten zu unterschiedlichen Zielen werden organisiert.  

Natürlich versuchen wir uns an Veranstaltungen zu beteili-
gen, die die Kreisverbände oder auch Landesverbände orga-
nisieren. 

Größere Tagesfahrten werden wahrscheinlich nur noch 
zusammen mit anderen Ortsverbänden durchführbar sein, 
denn einen Bus voll zu bekommen, ist allein mit den eige-
nen Mitgliedern kaum noch möglich. Viele Menschen müs-
sen heute mehr denn je auf ihre Ausgaben schauen, alles ist 
teurer geworden. Unser Ortsverband versucht auch hier zu 
unterstützen und beteiligt sich an den Kosten, um vielen Mit-
gliedern die Möglichkeit zu geben, mit dabei zu sein.

Spendenübergabe an ein Kinderhospiz.  Besuch im alten Land.

Der Weihnachtsmann war ebenfalls zu Besuch   	  Fotos: PrivatBesuch der Firma Niederegger Marzipanfabrik in Lübeck

Spielenachmittage beim SoVD. 
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ORTSVERBAND SOLTENDIECK

Soltendieck wählt und ehrt

SoVD nach den Ehrungen und Wahlen.                                                       Foto: privat

Ebstorf. Das neue Jahr haben wir mit einem Entenessen im 
Gasthaus „Zum unteren Krug“ in Ebstorf begonnen. Für 57 
Mitglieder blieb an diesem Sonntag die Küche kalt und wir 
haben es uns bei einem sehr reichhaltigen, schmackhaften 
Enten-Buffet gut gehen lassen.�

Im Anschluss an das Essen wurde Bingo gespielt. Die Spiellei-
tung lag in den Händen von Walter Ungar, 1. Vorsitzender des 
OV Hanstedt. Dafür unseren herzlichen Dank. Alle hatten viel 
Spaß bei den ausgerufenen Sonderzahlen. Für jeden Teilneh-
mer gab es einen schönen Preis. Zwischenzeitlich blieb genug 
Zeit, um sich zu unterhalten, sich den neuesten Witz zu erzäh-
len und sich am Kuchen-Buffet, gespendet von zahlreichen 
Mitgliedern,  für eine neue Runde Bingo zu stärken.� Der Tag 
war ein voller Erfolg und so mancher ging mit einem Lächeln 
auf den Lippen nach Hause. „Gemeinsam statt einsam“.

ORTSVERBAND EBSTORF

Entenessen im Gasthaus „Zum unteren Krug“

Eine gesellige Runde traf sich beim Entenessen.                                   Foto: privat

Soltendieck. Während der 68. ordentlichen Mitgliederversamm-
lung des SoVD-Ortsverbandes Soltendieck am 10.02.2024 im 
Bauerncafe Mielmann in Lüder führte der 1. Vorsitzende Fried-
rich-Wilhelm Buchholz durch die Tagesordnung. Bei der Begrü-
ßung der benachbarten Ortsverbände Wellendorf, Dalldorf, 
Suhlendorf, Wieren, Bad Bodenteich und Wrestedt, erstmalig 
Pastor Michael Dierßen, eigener Mitglieder, des Ortsbürger-
meisters Timo Adam konnte auch die stellvertretende Kreis-
frauensprecherin Christel Teletzki vom KV–Uelzen willkommen 
geheißen werden. Nach Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung sowie Beschlussfähigkeit wurde den 2023 verstorbe-
nen Mitgliedern gedacht. Das Protokoll der letzten Mitglieder-
versammlung wurde von der Schriftführerin Heidrun Penstorf 
verlesen. Nach einer Kaffeepause ging es dann weiter mit den 
Berichten des 1. Vorsitzenden, der Frauensprecherin, der Schatz-
meisterin und der Revisoren. Nach Entlastung des Vorstandes 
wurde Christel Teletzki zur Wahlleiterin. 

Die Vorstandswahl ergab folgende Zusammensetzung: 1. Vor-
sitzender Friedrich–Wilhelm Buchholz, 2. Vorsitzende Annegret 
Szymkowiak, Schriftführerin Heidrun Penstorf, Schatzmeiste-
rin Regina Buchholz, stellvertretende Schatzmeisterin Marlen 
Schulenburg, Frauensprecherin Rita Titzmann und stellvertre-
tende Frauensprecherin Monika Ebendt. Als Revisoren agieren 
Carmen Schusdzarra, Susanne Harms und Anke Winkelmann, 
Vertreter hierzu sind Ingeborg Steffan und Herbert Rathje. Bei 
der Blockwahl der Beisitzer kam es zum folgenden Ergebnis: 
Heidrun Penstorf, Rita Titzmann, Marianne Bergmann, Ella 
Hilke, Angelika Ritz, Thea Adam, Marlen Schulenburg, Ingeborg 
Steffan und Thorsten Trapp. 18 Personen wurden für langjähri-
ge Mitgliedschaft geehrt: 10 Jahre, Sabine Duckstein, Dagmar 
Glasow, Walter Hering, Gunter Koch, Antje Nöbbe und  Andre 
Ritz, 20 Jahre, Angelika Förster, Dieter Kaupke, Olaf Klein und 
Günter Steffan, 25 Jahre, Uwe Loots, Carmen Schusdzarra und 

Rosemarie Tetzlaff, 30 Jahre, Friedrich Schulze und Friedrich 
Wollbrandt, 35 Jahre, Siegfried Krabbel und Inge Wisweh und 
für 45 Jahre, Stipe Rajkovic. Im Ehrenamt für zehn Jahre Fried-
rich-Wilhelm Buchholz. Bei allen Vorgenannten bedankt sich 
der Vorstand mit einem kleinen Präsent. Leider waren nicht alle 
Geehrten anwesend.

Beim Punkt Verschiedenes kam der ,,Dörferbus“zur Sprache, 
welcher jeden Donnerstag über die Dörfer fährt, Fahrgäste vor 
der Haustür abholt und nach Bad Bodenteich bringt. Anmel-
dungen nimmt Hans-Joachim Kogerup unter der Telefonnum-
mer 05824 2906 entgegen. Auch wurden Spendengelder bei 
den Mitgliedern gesammelt, die demnächst an die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Kattien übergeben werden. Nach Bekanntga-
be der nächsten feststehenden Termine am 15.03.2024 ,,Erste 
Hilfe“ mit der Johanniter-Unfall-Hilfe und am 14.09.2024 Bür-
gerfest rund um das Dorfgemeinschaftshaus Soltendieck ende-
te der offizielle Teil. Bereits vor dem gemeinsamen Abendessen 
startete der traditionelle Losverkauf der Tombola. Zur Freu-
de unseres Ortsverbandes wurde der Großteil der Preise von 
Unternehmen, Praxen und Privatpersonen gespendet.
Herzlichen Dank an dieser Stelle allen Spendern!
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Besuch des Weihnachtsmarkts in Braunschweig.                                           Foto: Privat

ORTSVERBAND EBSTORF

Busfahrt zum Weihnachtsmarkt nach 
Braunschweig�
Ebstorf. Am 13.12.2023 besuchten 55 Mitglieder des SoVD 
Ebstorf in Braunschweig den Weihnachtsmarkt. Nachdem wir 
uns im Café Haertle mit einem riesigen Stück Torte gestärkt 
hatten, fuhr uns der Bus direkt vor den Eingang zum Weih-
nachtsmarkt. Der Regen hörte rechtzeitig auf, so dass wir tro-
ckenen Fußes über den Markt schlendern konnten. 

Ein schöner Markt mit vielen kulinarischen Köstlichkeiten 
besonderer Art und vielfältigen Ständen und Buden zum 
Stöbern.� Besonders faszinierend fanden wir bei einsetzen-
der Dunkelheit die Illumination der umliegenden Gebäude 
von Dom und Burg sowie die Tausenden von Lichterketten 
an den Marktständen. �Für alle Teilnehmer war es ein wun-
derschöner Tag.�

ORTSVERBAND SUDERBURG

Veranstaltungen im Ortsverband 

Der OV setzt sich dafür ein, das Miteinander zu stärken und trifft sich regelmä-
ßig. 							                     Foto: privat

Suderburg. Der Ortsverband Suderburg bietet am zweiten 
und vierten Dienstag jeden Monats einen Nachmittag mit 
Kaffeetrinken, Spielen und Klönen an. Diese Nachmittage 
werden gerne von Mitgliedern, aber auch von Freunden des 
Ortsverbandes angenommen. Gerne sehen wir auch neuen 
Gesichtern entgegen. Wir treffen uns im „Treff am Markt“ in 
der Bahnhofstraße 48 um 15:00 Uhr. Um Anmeldungen wird 
gebeten. 

In diesem Jahr hat der Vorstand beschlossen, dass wir im 
August ein Sommerfest machen werden, bei dem unsere Mit-
glieder sich auf ein schönes Treffen freuen können.  Auch sol-
len hierbei die langjährigen Mitglieder geehrt werden.  Auch 
in diesem Jahr hat der Bundesverband wieder ein Motto 
herausgegeben, bei dem der OV gerne mitwirken möchte. 
Hierzu möchten wir euch gerne einladen, da das Thema „Für 
mehr miteinander“ heißt. In der heutigen Zeit ist es auch sehr 
wichtig, mehr füreinander da zu sein.

Aus diesem Grund möchten wir gerne mit Euch ins Gespräch 
kommen. Was wäre euch wichtig, was in unserem Ortsver-
band noch getan werden kann, um euch weiter zu unterstüt-
zen. 

Aber auch unser Ortsverband benötigt eure Unterstüt-
zung, das heißt Veranstaltungen planen können wir, auch 
sie durchführen, aber nichtsdesto trotz benötigen wir auch 
Mitglieder und Freunde, die an diesen Veranstaltungen teil-
nehmen.  Deshalb unsere Bitte: nehmt unsere Angebote für 
Veranstaltungen wahr.

Das perfekte Geschenk:

Personalisierte 
Wunschartikel

Ob auf T-Shirt, Cap, Einkaufskorb, Handtuch,
Jacke, Sweater o. ä. – Nichts ist schöner
als ein persönliches Unikat!

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel

Jetzt bestellen: 

Tel.05823 6491

info@agentur-graphx.de

PRINT & WEB

agentur-graphx.de

Printmedien Textildruck
Webdesign Folienbeschriftung
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Generell gilt für den SoVD: Alle Menschen in unserem Land 
müssen die gleichen Chancen auf ein erfülltes Leben in 
unserer Gesellschaft haben – egal ob jung oder alt, gesund 
oder krank, behindert oder nicht behindert, reich oder arm. 
Diese Auffassung schlägt sich unter anderem in folgenden  
Forderungen nieder:

	�  Inklusion endlich umsetzen. Das gilt für die Schule (Kin-
der mit und ohne Behinderung lernen gemeinsam) – aber 
nicht nur. Wir setzen uns auch dafür ein, die Situation von 
Menschen mit Behinderung am allgemeinen Arbeitsmarkt 
deutlich zu verbessern und Barrierefreiheit konsequent 
umzusetzen.

	� Wir finden, dass eine Rente zum Leben reichen und einen 
angemessenen Lebensstandard im Alter sichern muss. Des-
halb müssen Renten jährlich lohnorientiert angepasst und 
Altersarmut verhindert und bekämpft werden. Die Renten-
versicherung muss eine Erwerbstätigenversicherung wer-
den – die alle (z. B. auch Beamte) einbezieht. 

	� Bei der Versorgung von Patienten muss es ein hohes Niveau 
für alle geben. Dass Leistungen der gesetzlichen Kranken-
versicherung in der Vergangenheit gemindert wurden, 
muss rückgängig gemacht werden. Zudem müssen die Pati-
entenrechte weiter gestärkt werden. Auch hier sollte es eine 
Bürgerversicherung geben, die alle einbezieht.

	� In der Pflege muss die häusliche Versorgung gestärkt wer-
den – schließlich möchten die meisten (solange es geht) zu 
Hause bleiben. Dabei gilt es, die pflegenden Angehörigen 
zu entlasten und zu unterstützen. Aber auch die professi-
onellen Pflegekräfte müssen bessere Arbeitsbedingungen 
bekommen – da spielt auch die Bezahlung eine wichtige 
Rolle.

	� In der Arbeitsmarktpolitik muss es einen Kurswechsel 
geben: Das bedeutet längere Bezugszeiten von Arbeitslo-
sengeld I und eine generelle Überarbeitung der Hartz-IV-Ge-
setze. Für Hartz-IV-Bezieher müssen die Regelsätze angeho-
ben werden, damit ein menschenwürdiges Leben möglich 
ist.

Mehr Informationen gibt es im sozialpolitischen Programm 
des Bundes- und des Landesverbandes. Dies kann im Internet 
eingesehen werden oder wir können es übersenden.
Internetseite Landesverband: www.sovd-nds.de
Internetseite Bundesverband: www.sovd.de

Wir beraten unsere Mitglieder in den Bereichen Rente, Pflege, 
Behinderung, Gesundheit und Patientenverfügung/Vorsorge-
vollmacht. 

Wir helfen ihnen, wenn sie alleine im Behördendschungel 
nicht weiterkommen – das geht von Anträgen und Widersprü-
chen bis hin zu Klageverfahren und Berufungen.
Wir übernehmen für Sie die fachgerechte Antragstellung auf 
Leistungen bei: 

	� „Versorgungsämtern“ in Sachen Schwerbehinde-
rung und / oder Opferentschädigungsgesetz 

	� gesetzlichen Renten- und  
Unfallversicherungsträgern  
• Hinterbliebenenrente 
• Kontenklärung 
• medizinische Rehabilitation 
• Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit 
• Regelaltersrente / vorgezogene Altersrente 
• Rentenauskunft 
• Übergangsgeld 
• Zuzahlung (bei Reha) 
• Versicherungspflicht bei Pflege 
• Anerkennung von Berufskrankheiten 
• Unfallrente  

	� gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen 
• Fahrtkosten 
• Härtefälle 
• Haushaltshilfe 
• häusliche Krankenpflege 
• Krankengeld 
• Krankenhausbehandlung 
• Krankenversicherung der Rentner 
• medizinische Rehabilitation 
• Versorgung mit Arznei-, Heil- und Hilfsmitteln 
• Kombinationsleistung 
• Kurzzeitpflege 
• Pflegegrad 1 bis 5 (beachte auch Pflegetagebuch des SoVD) 
• ambulante Pflegesachleistung, Pflegegeld 
• Pflegehilfsmittel und technische Hilfe sowie  
   wohnumfeldverbessernde Maßnahmen 
• Soziale Sicherung der Pflegeperson 
• Vollstationäre Pflege 

	� Sozialhilfeträgern in Sachen Grundsicherung etc. 

	� Agentur für Arbeit 
• Arbeitslosengeld 
• Berufl. Reha

WIR SIND MIT ABSTAND DER GRÖSSTE SOZIALVERBAND IN NIEDERSACHSEN

SoVD Leistungen auf einen Blick
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     Das Ehepaar Helmers freut sich sehr über die Ehrung.                          Foto: privat

ORTSVERBAND BAD BEVENSEN

Über 30 Jahre Ehrenamt im Vorstand
Bad Bevensen. Am 24.02.2024 fand die jährliche Mitglieder-
versammlung des Sozialverbandes Deutschland (SoVD), Orts-
verband Bad Bevensen, statt. In einem harmonischen und 
konstruktiven Rahmen trafen sich die Mitglieder, um auf das 
vergangene Jahr zurückzublicken, Zukunftspläne zu schmie-
den und verdiente Mitglieder zu ehren.

Im Zentrum der Versammlung stand die Wahl des Vorstands. 
Mit großer Freude wurde Wolfgang Schulz erneut zum Vor-
sitzenden gewählt. Herr Schulz, der damit sowohl in seiner 
Rolle als alter als auch neuer Vorsitzende fungiert, übernahm 
sogleich die Leitung der Versammlung. In seiner Anspra-
che betonte er die Bedeutung des Zusammenhalts und der 
gemeinsamen Ziele innerhalb des Verbandes. 

Ein emotionaler Höhepunkt der Versammlung war die Ehrun-
gen von Hermann Helmers und seiner Frau Beate Helmers, die 
mehr als 30 Jahre das Amt des Schatzmeisters und der stellv. 
Schatzmeisterin mit außerordentlichem Engagement und 
größter Zuverlässigkeit ausgefüllt haben. Wolfgang Schulz 
richtete in einer bewegenden Rede Dankesworte an Familie 
Helmers, in denen er ihr unermüdliches und selbstloses Wir-
ken für den Verband herausstellte.  ,,Das Ehepaar Helmers hat 
mit seinem ehrenamtlichen Engagement maßgeblich zur Sta-
bilität und zum Erfolg unseres Ortsverbandes beigetragen“, so 
Schulz. Die Mitglieder spendeten Applaus, ein Ausdruck ihrer 
Anerkennung und ihres Dankes für die jahrelange Hingabe 
vom Ehepaar Helmers.

Die Versammlung wurde auch genutzt, um auf die Erfolge 
des vergangenen Jahres zurückzublicken und wichtige Pro-
jekte und Initiativen für das kommende Jahr zu diskutieren. 
Es wurde deutlich, dass der SoVD Ortsverband Bad Bevensen 
nicht nur ein wichtiger Anlaufpunkt für soziale Beratung und 

Unterstützung ist, sondern auch eine lebendige Gemeinschaft, 
die sich gegenseitig fördert und stärkt. Mit viel Zuversicht und 
gestärkter Gemeinschaft verließen die Mitglieder die Ver-
sammlung, bereit, sich den Herausforderungen des kommen-
den Jahres zu stellen und die Ziele des SoVD Ortsverbandes 
Bad Bevensen gemeinsam weiterzuverfolgen.
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Krummer Arm 1
29549 Bad Bevensen
Tel. 0 58 21/30 44
info@ratsapotheke-bad-bevensen.de
Öff nungszeiten:
Mo bis Fr 8.00–19.00 Uhr Sa 8.30–13.00 Uhr

Uelzen Bad Bevensen Lüchow
Unser

Lieferservice www.apo-wings.de

Für Sie vor Ort –
Ihre Apotheken mit den

Apotheker Ingo Apel e.K

 Senioren-Alltagshilfen 

 Inkontinenzversorgung 

 Lieferservice

 Medikationskontrolle

 TKE-Treppenlift-Partner 

 Gesundheits-Akademie

 … und vieles mehr!

Kompressionsstrümpfe 

 Bandagen 

Milchpumpenverleih

 Rollstuhl- und Rollatorverleih

 Brustprothetik

mobiles Impfteam

 40 € Pfl egehilfsmittelpauschale 

Unser Service für Sie:

Ortsverband



ORTSVERBAND BAD BODENTEICH

Mitgliedersammlung des SoVD Bad Bodenteich
Bad Bodenteich. In diesem Jahr fand die Mitgliederversamm-
lung des SoVD Ortsverbandes Bad Bodenteich turnusgemäß 
am 13. Januar im Erlebnishof Mielmann in Lüder statt. Nach 
der Begrüßung durch den Vorsitzenden Hans-Joachim Koge-
rup  und einem Rückblick auf die Ereignisse des letzten Jahres 
sowieauch von durchgeführten Fahrten, hierzu wurde auch ein 
Film gezeigt. Hervorgehoben wurde noch einmal die erneute 
Spende der Mitglieder auf der Weihnachtsfeier, sodass die Kin-
der auf dem Weihnachtsmarkt in Bad Bodenteich auch im Jahr 
2023 kostenlos Karussell fahren konnten. Es wurde dann das 
Protokoll verlesen sowie der Kassenbericht und der Kassenprü-
fungsbericht abgegeben. Der alte Vorstand wurde danach auch 
für das Geschäftsjahr 2023 entlastet.

Bei den Wahlen für den neuen Vorstand für die Wahlperio-
de 2024/2025 gab es wenig Veränderungen. Vorsitzender ist 
Hans-Joachim Kogerup, stellvertretender Vorsitzender Werner 
Dramsch, Ortsverbandsschatzmeister Matthias Kämper, Schrift-
führerin Kerstin Brandt-Schulze, Frauensprecherin Martina 
Hilbig. Neu gewählt wurde Giralda Flemming zur stellenvertre-
tenden Frauensprecherin. Die Beisitzer Jürgen Ogonjack, Erhard 
Schulze, Oliver Hilbig und Ulrich Schulze wurden wiederge-
wählt. Auch beim Revisor Werner Hilmer und seinen Stellvertre-
tern Heinrich Körtke und Ulrich Willmann gibt es keine Verände-
rungen. Der Kreisvorsitzende Benjamin Gießel informierte u.a. 
über die Neuerungen im Kreisvorstand, die Satzungsänderun-
gen sowie das SoVD-Magazin. Es wurden auf die Aktivitäten im 
vergagenen Jahr eingegangen. 

Der Samtgemeindebürgermeister Michael Müller, die Bürger-
meisterin aus Lüder Sabine Bauck sowie der Bürgermeister aus 
Bodenteich Jörg Formella übergaben nach den Grußworten 
jeweils eine Spende an den Ortsverband. Hierfür bedankt sich 
der Sozialverband. Im Anschluss an die Versammlung gab es tra-
ditionell Kartoffelsalat und Bockwurst sowie Frikadellen. Rund-
um für alle ein toller Nachmittag.

Kontinuierliche Treffen
„Die Kaffeekanne“ ein Treffen unserer Frauengruppe, trifft sich 
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Erlebnishof Miel-

mann in Lüder. Es wird miteinander gesungen, Gesellschafts-
spiele gespielt und auch mal etwas vorgelesen sowie auch inte-
ressante Menschen eingeladen. Was natürlich nicht fehlen darf, 
ist das Gespräch miteinander. Auch Nichtmitglieder sind gerne 
gesehene Gäste. Ihr seid herzlich eingeladen, an der Kaffeekan-
ne teilzunehmen. Ihr könnt euch an Martina Hilbig wenden, Tel.: 
05824 9659210 oder Giralda Flemming, Tel.: 05824 985036.

Unsere Skatgruppe des SoVD Ortsverbandes Bad Bodenteich 
trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr bei Ursel 
Pieper „Gasthaus am Bahnhof“ Bad Bodenteich. Es wird noch nach 
alten Skatregeln gespielt, also ist es tatsächlich noch möglich, 
einen Ramsch zu spielen und auch eine Sieben als Spitze auszu-
legen. Der Spaß steht im Vordergrund sowie auch die Gespräche 
beim Spiel. Ihr könnt euch melden, wenn ihr Lust habt, mit uns 
Skat zu spielen. Auch Nichtmitglieder sind gerne gesehene Gäste. 
Meldet euch bei Heinrich Körtke, Tel.: 05824 1205.

Der Vorstand des Ortsverbandes Bad Bodenteich.                                 Foto: Privat

ORTSVERBAND HOLDENSTEDT

Adventsfeier mit 
Kirchengemeinde

Beim gemeinsamen Singen hatten alle viel Spaß.           Foto: Dieter Schufmann

Holdenstedt. Die diesjährige Adventsfeier des SoVD Holdens-
tedt und der Kirchengemeinde Holdenstedt fand am 09.12.2023 
im Holdenstedter Hof statt. Es konnten gut 50 Gäste vom 1. Vor-
sitzenden Erwin Reitenbach begrüßt werden. Der Nachmittag 
wurde mit Weihnachtsliedern vom Posaunenchor Holdenstedt 
eingeleitet. Ortsbürgermeister Michael Burmeister informier-
te kurz über Neuigkeiten im Ort. Bei Kaffee und Kuchen trug 
Georg Schmidt eine plattdeutsche Weihnachtsgeschichte vor, 
worüber viele begeistert waren. Der Höhepunkt war dann die 
dritte Klasse der Grundschule Holdenstedt mit ihrem Lehrer 
Herrn Risse. Es wurde zusammen gesungen, die Kinder trugen 
Gedichte vor und mit dem Weihnachtslied Stille Nacht ging 
eine wunderschöne Feier zu Ende.  Allen Mitwirkenden und 
Teilnehmern ein Dankeschön. 
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BAD BEVENSEN
Anmeldungen u. Infos:
Wolfgang Schulz 05821 2210  
RA.W.Schulz@t-online.de

13.04.24 Frühlingsfahrt nach 
Stade und in das ,, Alte Land ". Wir 
besichtigen die Altstadt und einen 
Obsthof.
Der Fahrpreis beträgt 28, 00 €, 
ca 8:00 bis 20:00 Uhr.

26.05.24 12 Uhr Spargel essen im 
Gasthaus ,, Zur Linde " in Emmendorf. 
Eine Voranmeldung ist notwendig.

16.06.24 Sommerfahrt nach St. 
Peter Ording. 
Der Fahrpreis beträgt 35,00 €,
ca. 8:00 – 20:00 Uhr

BAD BODENTEICH 
Anmeldungen u. Infos: 
Hans-Joachim Kogerup, Tel. 05824 2906

BIENENBÜTTEL
Anmeldungen u. Infos: Ilse Venske,  

Tel. 01515 9856434

EIMKE 
16.03.2024 Kaffee- und 
Spielenachmittag

GERDAU
24.02.2024 14:30 Uhr 
Mitgliederversammlung mit Wahlen 
im Gerdau-Huus
08.03.2024 um 14:30 Uhr Frauen-
Café ohne Krimi aber mit Vortrag im 
Gerdau-Huus

HOLDENSTEDT
Jeden 2. Do. im Monat  Spielenachmittag 
SoVD (bis April 24, dann wieder ab 
September 24) Jeden 3. Donnerstag im 
Monat Frauengruppe ganzjährig

02.03.2024 14:30 Uhr 
Jahresmitgliederversammlung im 
Holdenstedter Hof

29.06.2024 Grillfest

HÖSSERINGEN 
Frauengruppe monatlich 
(Termine auf Nachfrage)

08.03.2024 17:00 74. Mitgliedervers. 
mit Vorstandswahlen

NATENDORF – GOLSTE
24.03.2024 15 Uhr 
Mitgliederversammlung im Gasthaus 
„Wilhelms“ in Hohenbünstorf  

WIEREN
16.03.2024  14:30 Uhr Landgasthof  
Grützmacher in Ostedt Kroetzer 
Allee 5.
Anmeldung erforderlich bis spätestens 10 
Tage (29.02.2024)  vor der Versammlung 
beim ersten Vositzenden. 
Tel:  0175/5632720

20.03.2024  14:30 Uhr Landgasthof  
Grützmacher in Ostedt Kroetzer 
Allee 5.
18.05.2024  Fahrt nach Steinhude, 
Besichtigung der Insel Wilhelmstein.
27.07.2024  Grillnachmittag mit 
Ehrungen
Frauenkreis des SoVD Wieren, Termine 
Tel. Frieda Hasper 05825/1712 / 
Marianne Wieckhorst 0173/3897610. 
(Nichtmitglieder innen herzlich 
Willkommen)

WRESTEDT
Jeden 1. Dienstag im Monat (außer April) 
findet ein Frühstück im „Alten Schafstall“ in 
Stederdorf für alle statt. Anmeldungen bitte 
bis 2 Tage vorher unter 05802/248.
(Zu allen Veranstaltungen sind auch 
Nichtmitglieder herzlich willkommen.)

25.03.2024 Fahrt zum 
„Seniorenkino“ nach Uelzen. Treffen 
14:00 Uhr Parkplatz Rathaus Wrestedt. 
Anschließend Abendessen im Dalmacija. 

23.04.2024 Fahrt nach ,,Sammatz 
zum Michaelshof".Treffen 13:00 Uhr 
auf dem Rathausparkplatz in Wrestedt.
Anmeldungen bis 18.04.2024, Tel. 
05802/987086.

23.05.2024 Wir „Boßeln“. Treffen 
13:30 Uhr auf dem Rathausparkplatz 
in Wrestedt.
Anmeldungen bis 18.05.2024 ,Tel. 
05802/987086.

19.06.2024 Besichtigung 
vom „Spargelhof Niemann“ 
in Wichtenbeck. Anschließend 
Abendessen in Luther´s Carpe Diem in 
Suderburg. Treffen 15:00 Uhr auf dem  
Rathausparkplatz in Wrestedt.
Anmeldungen bis 15.06.2024, Tel. 
05802/987086.

16.07.2024 Adventure-Golf in 
Schneverdingen. Treffen 13:00 Uhr auf 
dem Rathausparkplatz in Wrestedt.
Anmeldungen bis 11.07.2024, 
Tel.: 05802/987086.

WRIEDEL 
(Seniorenfahrten und die Frauengruppe 
sind Ursula Schulz 805829-413041 und 
Hannelore Lundschien (05829-1283) 
(Männergruppe ist Norbert Lundschien 
05829-1283) 

06.03.2024 14:30 Uhr Treffen der 
Frauengruppe Gaststätte Jägerkrug, 
Lintzel

15.03.2024 16 Uhr Treffen der 
Männergruppe Gina Cordes, Brockhöfe

26.03.2024 16 Uhr Info Nachmittag
03.04.2024 09:30 Uhr Treffen der 
Frauengruppe, Frühstück Gaststätte 
Jägerkrug, Lintzel

17.04.2024 14 Uhr Seniorenfahrt 
nach Etzen Treffpunkt: NP Parkplatz

19.04.2024 16 Uhr Treffen der 
Männergruppe Gina Cordes, Brockhöfe

15.05.2024 14 Uhr Seniorenfahrt: 
Stielwerk Munster, Treffpunkt: NP 
Parkplatz

17.05.2024 16 Uhr Treffen der 
Männergruppe Gina Cordes, Brockhöfe

28.05.2024 10 Uhr Tagesfahrt
05.06.2024 14:30 Uhr Treffen der 
Frauengruppe Gaststätte Jägerkrug, 
Lintzel

19.06.2024 14 Uhr Seniorenfahrt: 
B.B Hofcafe, Treffpunkt: NP Parkplatz

21.06.2024 16 Uhr Treffen der 
Männergruppe Gina Cordes, Brockhöfe
03.07.2024 14:30 Uhr Treffen der 
Frauengruppe, Gaststätte Jägerkrug, 
Lintzel

17.07.2024 14 Uhr Seniorenfahrt: 
Oldendorf Hof Harum, Treffpunkt: NP 
Parkplatz

19.07.2024 16 Uhr Treffen der 
Männergruppe Gina Cordes, Brockhöfe

Termine in den Ortsverbänden:

Änderungen vorbehalten.



ORTSVERBAND  WRESTEDT

Die Aktiv-Gruppe des SoVD Wrestedt

Weitere Veranstaltungen der Aktiv-Gruppe sind geplant.

Die Aktiv-Gruppe unternimmt gerne 
Ausflüge.  		                          Fotos: Privat

Wrestedt. Wie der Name es schon sagt, führt die 
Gruppe verschiedene Aktivitäten für die Mitglieder 
und Gäste durch. An jedem ersten Dienstag im Monat 
treffen sie sich zu einem gemeinsamen Frühstück im 
„Alten Schafstall“ in Stederdorf (im April ist es Diens-
tag, der 09.04.2024). Hierzu werden auch häufig 
Vorträge angeboten wie z. B. Reiseberichte, aktuelle 
Themen usw. Des Weiteren gibt es einmal im Monat 
gemeinsame Unternehmungen, wie z.B. Kegeln und 
Knobeln, kurze Wanderungen, Kino- und Theater-
besuche, Besichtigungen oder Grillen. Inzwischen 
bekommt der Ortsverband auch Zuspruch von Mit-
gliedern und Gästen aus anderen Orten, was sie sehr freut.  Das 
Organisationsteam besteht zurzeit aus fünf Frauen, die männli-
che Verstärkung begrüßen würden. Die Termine der Veranstal-
tungen erscheinen rechtzeitig in der Allgemeinen Zeitung, im 

Uelzener Anzeiger, im Augen-
blick, quartalsmäßig aus-
gehängt an verschiedenen 
Orten in Wrestedt und natürlich hier im Heft (Seite 13).

Eimke. Der SoVD Eimke lud am 02.02.2024 zum Neujahrskaf-
feetrinken in die „Kulisse“ nach Eimke ein. Bei festlichem 
gedecktem Tisch mit Kaffee und Kuchen konnte die 1. Vorsit-
zende, Anette Holst, 35 Gäste begrüßen. Der ehemalige Pastor 
Truschel folgte sehr gerne der Einladung und unterhielt die 
Gäste unter dem Motto „Der Winter – wie er früher war“. Zwi-
schen den Geschichten und den Anekdoten griff Herr Truschel 
zur Gitarre und es wurden Lieder gesungen. 

Nach 2 Stunden war dann 
Schluss. Die 1. Vorsitzende 
bedankte sich im Namen des 
SoVD und es wurde Herrn Tru-
schel ein Geschenk überreicht. 
Die Gäste sagten zum Abschied, 
dass es Ihnen sehr gefallen 
hätte.

Pastor i.R. Truschel unterhielt die 
Gäste.                                 Foto: Privat

ORTSVERBAND EIMKE

Neujahreskaffeetrinken

14 Ortsverband

ORTSVERBAND WIEREN

Frauenkreis des SoVD OV Wieren
Wieren. Der Frauenkreis wurde im Jahr 2017 neu gegründet, da 
diese Treffen zu diesem Zeitpunkt nicht mehr stattfanden und 
es gab demnach auch keinen Frauenkreis mehr. Der Vorstand 
beschloss daraufhin, einen Neuanfang mit Unterstützung der 
Frauensprecherin Frieda Hasper und der zweiten Vorsitzen-
den Marianne Wieckhorst zu starten. Es führte auch gleich zum 
Erfolg, denn beim ersten Treffen waren bereits 16 Frauen anwe-
send. Jetzt sind es im Schnitt 15–20 Frauen, die an diesen Tref-
fen teilnehmen. Die Treffen finden immer am dritten Mittwoch 
im Monat statt. Auch Nichtmitgliederinnen sind in dieser Runde 
gern gesehen. Es ist immer ein gemütliches Beisammensein 
zum Klönen, Spielen usw. ohne Stress und Hektik. Es gibt auch 
immer Kaffee und leckeren Kuchen.
Es wurden schon kleinere Fahrten unternommen, auch gibt es 
jedes Jahr ein Weihnachtsessen. Frieda Hasper und Marianne 
Wieckhorst leiten bis heute den Frauenkreis und geben bei 
Interesse gern Auskunft: Tel. Frieda Hasper 05825 1712, Marianne 
Wieckhorst 0173 3897610. Es wäre schön, wenn sich noch eini-
ge interessierte Frauen melden würden auch wenn sie nicht 

im SoVD sind. Der Sozialverband Deutschland ist für alle Men-
schen offen. Nach dem Motto ,,Gemeinsam gegen einsam". Die 
nächsten Termine finden Sie auf Seite 13 hier im Heft. 
Für Fragen, die den OV Wieren betreffen, steht Ihnen gern der 
Vorsitzende Klaus Cichy unter 0175 56332720 zur Verfügung.

Klaus Cichy 

Der Frauenkreis des SoVD Wieren in geselliger Runde.                          Foto: Privat



ORTSVERBAND  WELLENDORF

"Weihnachtswunder in Wellendorf"

Wellendorf.   Mitglieder aus den Wellendorfer Vereinen und 
Verbänden haben sich mächtig ins Zeug gelegt und viel Zeit 
investiert, um am 10. Dezember das “Wellendorfer Weihnachts-
Wunder” wieder besinnlich und glanzvoll zu gestalten. In selbst 
gebauten Holzhütten sowie im und am Feuerwehrgerätehaus 
wurde festliches anheimelndes Ambiente geschaffen. Feuer-
tonnen sorgten dabei für wohltuende Wärme. Die investier-
te Zeit hat sich ausgezahlt, der Weihnachtsmarkt war wieder 
gut besucht gewesen. Nicht nur Groß und Klein kamen hier 
zusammen, auch der Weihnachtsmann kam höchstpersönlich 
vorbei. Der Weihnachtsmann hatte kleine Geschenke für die 
Kinder dabei und sorgte für leuchtende Kinderaugen.

Im Lichterglanz des liebevoll dekorierten Weihnachtsmarktes 
und im Duft von Kinderpunsch und angenehm berauschen-
dem Glühwein wurden frisch gebackene Waffeln, saftige Brat-
würste und goldgelbe Pommes Frites serviert. Weihnachtliche 
Singen brachten Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Im Geräte-
haus bot sich bei hausgemachtem Kaffee und einer Kuchen- 
und Tortenauswahl die Möglichkeit zum geselligen Austausch 
in einer warmen Umgebung. Das Organisationsteam des Wel-
lendorfer WeihnachtsWunder, das aus Mitgliedern der Feu-
erwehr Wellendorf, des Motorsportclubs Team Tape e.V., der 

Schützengilde Wellendorf von 1924 e.V., des Sportvereins 
Rot-Weiß Wellendorf e.V. und des Sozialverbandes Deutsch-
land – Ortsverband Wellendorf besteht, freut sich, dass der 
Weihnachtsmarkt gut besucht war und richtet ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer und auch an die 
Sachspender.

Groß und Klein hatten viel Spaß, Weihnachtsstimmung zu verbreiten.  
Foto: privat

Zentrale Bienenbüttel Tel.: 05823 9553015 · www.ralf-dehning-immobilien.de
AUCH IN IHRER NÄHE!

RALF DEHNING
Immobilien

- Inhaberin: Miriam Ziesak -

Wir beraten Sie gerne vor Ort in unseren Büros: 
Bienenbüttel, Bad Bevensen, Ebstorf und
Bad Bodenteich.

  Erstellung einer 
marktgerechte Wertexpertise 
Ihrer Immobilie

  Erstellung eines 
Energieausweises

  Erledigung aller Formalitäten 
bis hin zum Notartermin

  Umfangreiche und 
kompetente Beratung

  Professionelle Vermarktung in 
modernen Medien

  Kundenkartei für 
Kaufi nteressenten

  Beratung rund um 
Versicherungen und 
Finanzierungen

  Exklusive Beratung rund um 
Kauf, Verkauf und Vermietung

Unsere Leistungen für Sie:

IHRE REGIONALEN ANSPRECHPARTNER
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Gedichte und Geschichten wurden 
vorgetragen.                         Foto: privat

ORTSVERBAND GERDAU

Jahresabschluss beim SoVD Gerdau
Gerdau. Die 1. Vorsitzende vom Sozialverband (SoVD) Ortsver-
band Gerdau, Christiane Kolk, begrüßte die Mitglieder und 
Gäste im Namen des Vorstandes zur Jahresabschlussfeier im 
Gerdau-Huus. 
Der anwesende Bürgermeister Stefan Kleuker überbrachte 
Grußworte und betonte, wie wichtig die Unterstützung des 
Sozialverbandes bei Rentenfragen sei. Dass diese Unterstüt-
zung erforderlich sei, würden die vielen erfolgreichen Wider-
sprüche und Klagen zeigen. Er freute sich darüber, dass die 
Gemeinschaft beim SoVD Gerdau noch gelebt wird. 

Der 1. Vorsitzende vom SoVD Suderburg, Peter Teletzki über-
brachte Grußworte im Namen aller Ortsverbände aus dem 
Suderburger Land. Nicht nur die Vorstandsmitglieder sorgten 
für ein buntes Rahmenprogramm. 

Verschiedene Gäste hatten lustige Gedichte oder 
Geschichten mitgebracht und vorgetragen. Selbst Bür-
germeister Kleuker ließ es sich nicht nehmen und las die 
Geschichte vom alten Christbaumständer vor. Es wurde 
bei Kaffee und Kuchen viel gesungen und gelacht.       

SoVD in geselliger Runde bei der Jahresabschlussfeier.                        				                  Foto: privat

Frühjahrs-Auszeit in der Heide
Besuchen Sie uns zwischen Heide- und Auenlandschaft und machen
Sie unser Hotel zu Ihrer Auszeit im erholsamen Kurort Bad Bevensen. 
Die sanft hügelige Landschaft um das Mineralheilbad ist geprägt
durch große Wälder,  kleine Heidefl ächen, das Tal des Flusses Ilmenau 
und den Elbe-Seitenkanal.

2x Übernachtung im Komfortzimmer mit Balkon
2x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
2x Abendessen im Rahmen der Halbpension im Hotel Ascona
2x kostenfreier Eintritt in die Jod-Sole-Therme
1x Begrüßungsgeschenk auf dem Zimmer
Kostenfreies W-LAN
Kostenfreier Parkplatz am Hotel

Komfort Doppelzimmer mit Balkon            € 193,50 pro Person
Komfort Einzelzimmer mit Balkon               € 235,00 pro Person

mh Hotel Ilmenautal · Am Klaubusch 11 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 05821 540-0 · info@ilmenautal.de

 Schnell sein lohnt sich:

      Buchbar nur bis

            zum 31.05.2024.G
U

TE ERHOLUNG
***

HOTEL ILMENAUTAL

Reservierung unter Tel. 05821 5400
per E-mail an: info@ilmenautal.de
oder einfach den QR-Code mit dem Smartphone scannen:
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    Voller Stolz verkündete die 2. Vorsitzende und Frauenspre-
cherin Marion Sperling die in 2023 von ihrer Frauengruppe 
durch verschiedene Aktionen eingesammelte Spendensumme     
in Höhe von 900,– €, die Allgemeine Zeitung hatte hierüber 
bereits berichtet.

Die Spende wurde pünktlich zum Nikolaustag ans Frauenhaus 
Uelzen überwiesen. Sie bedankte sich bei ihren SoVD-Frauen 
für den unermüdlichen Einsatz in der Weihnachtsbäckerei für 
den guten Zweck. Das Frauenhaus Uelzen bedankte sich auch 
im Namen der Bewohnerinnen und Kinder schriftlich bei ihren 
SoVD-Frauen. Die Spende soll für ein schönes Weihnachtsfest 
im Frauenhaus verwendet werden.

Die nächsten Veranstaltungen für das Jahr 2024 sind bereits 
in Planung. Am Samstag, 10.02.24 um 14.30 Uhr, findet im Ger-
dau-Huus ein Krimi-Café mit Carsten Schlüter statt. Die Mitglie-
derversammlung mit Wahlen ist am Samstag, 24.02.24 um 14.30 
Uhr ebenfalls im Gerdau-Huus geplant. Hierzu sind alle Mitglie-
der herzlich eingeladen.

Ausdrücklicher Hinweis: Für die Teilnahme am Krimi-Café ist 
eine Mitgliedschaft nicht erforderlich! Anmeldungen sind unter 
Telefon 05808-980655 möglich. Marion Sperling verabschie-
dete die Gäste im Namen des Vorstandes und wünschte allen 
einen guten Heimweg, eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

ORTSVERBAND GERDAU

Erstes Krimi-Café ein voller Erfolg
Carsten Schlüter alias Holger Hammer sorgt für volles Gerdau-Huus 
Gerdau.  Im Rahmen der neuen Kampagne „Für mehr Mitein-
ander“ hatte der SoVD-Ortsverband Gerdau erstmalig zu einem 
Krimi-Café von und mit Carsten Schlüter ins örtliche Gerdau-Hu-
us eingeladen und trotz einiger krankheitsbedingter Absagen 
waren dennoch rund 50 Interessierte erschienen. Die 2. Vorsit-
zende und Frauensprecherin vom SoVD-Ortsverband Gerdau 
Marion Sperling begrüßte die Gäste im Namen des gesamten 
Vorstandes und führte durchs Programm. „Für unseren kleinen 
Ortsverband ist das hier bereits eine Großveranstaltung“, freute 
sich Sperling über so viel Zuspruch. 

Carsten Schlüter, der bekannte Autor der Holger Hammer Kri-
mis, las seine packende Geschichte „Die dritte Uhl“. Uelzen – die 
Stadt, die immer schläft und niemals wacht – ist das Revier 
von Privatdetektiv Holger Hammer. Uelzens bekanntester Pri-
vatschnüffler ist dem Unrecht immer auf der Spur und der 
Polizei eine Nasenlänge voraus. Er ermittelt auf eigene Faust 
und gerät immer wieder in Verstrickungen. Leichen säumen 
ungewollt seinen Weg, sodass er selbst immer wieder unter Ver-
dacht gerät. Holger Hammer liebt schöne Frauen und die Frau-
en lieben ihn. Seine Ermittlungsmethoden sind besonders und 
schlagfertig. 

Die Schauplätze seiner packenden Fälle in der Hansestadt 
kommen dem Hörer seltsam bekannt vor und bringen den 
einen oder anderen Zuhörer aus der Region zum Schmunzeln. 
Durch sein schauspielerisches Talent und durch seine beson-
dere Stimme verleiht Schlüter seinen verschiedenen Figuren 
eigene Persönlichkeiten. Die Rolle des Holger Hammer hat er 
sich selbst auf den Leib geschneidert. Er liest nicht nur Holger 
Hammer – er ist Holger Hammer. Im aktuellen Fall „Die dritte 
Uhl“ sagt ihm seine Spürnase, dass er es mit einer großen Sache 
von Korruption zu tun hat. Eine Menge undurchsichtiger Gestal-
ten aus Politik und Wirtschaft scheinen darin verwickelt zu sein, 
die auch vor einem Mord nicht zurückschrecken. Nach einem 
schweren Attentat und der Suche nach Gerechtigkeit gerät er 
selbst in tödlicher Gefahr. Auch diesmal führen ihn erst Hinwei-
se aus dem Milieu auf die richtige Spur. Mehr wird nicht verra-
ten, denn am Ende kommt alles ganz anders. 

Das begeisterte Publikum bedanke sich bei Schlüter mit einem 
tosenden Applaus und einer großzügigen Hutspende. „Das 
positive Feedback schreit geradezu nach einer Wiederholung“ 
so die Vertreterin Sperling vom SoVD Gerdau und hat auch 
bereits neue Ideen.

Das Kuchenbuffet in der Pause ließ keine Wünsche offen, sodass 
es ein rundum gelungener Nachmittag war. Sperling bedankte 
sich bei allen Kuchenspenderinnen und HelferInnen für die 
tatkräftige Unterstützung und erinnerte an die Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen am Samstag, den 24.02.24 um 14.30 
Uhr im Gerdau-Huus. Wegen des gemeinsamen Essens wird um 
Anmeldung gebeten. 

Außerdem wird am Freitag, 08.03.24 um 14.30 Uhr im Ger-
dau-Huus wieder ein Frauen-Café ohne Krimi aber mit Vortrag 
stattfinden. „Keine Sorge, unsere Vorträge sind immer kurzwei-
lig und wir haben eine Menge Spaß“, so die Frauensprecherin. 
Hierzu sind alle Frauen herzlich eingeladen. Eine Mitglied-
schaft im SoVD ist für die Teilnahme am Frauen-Café nicht 
erforderlich.

Carsten Schlüter las seine packende Geschichte „Die dritte Uhl“ vor.     
Foto: privat
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ORTSVERBAND GERDAU

Sabine Hesemann zu Gast in Gerdau
Gerdau. Die 2. Vorsitzende und Frauensprecherin Marion Sper-
ling vom Sozialverband Ortsverband Gerdau hatte erneut zum 
informativen Frauen-Café ins örtliche Gerdau-Huus eingeladen 
und viele Interessierte waren erschienen. Sperling freute sich 
sehr, dass auch Teilnehmerinnen vom Ortsverband Suderburg 
und Uelzen der Einladung gefolgt waren. Außerdem beglück-
wünschte sie Ingrid und Ulrich Dräger, sowie Gudrun und Her-
mann Dräger aus Groß Süstedt zur goldenen Doppel-Hochzeit 
und überreichte den beiden anwesenden Damen als kleine Auf-
merksamkeit einen Weihnachtsstern.

Der Höhepunkt des Tages war der interessante Vortrag von Frau 
Sabine Hesemann aus Gerdau zum Thema: „Seide aus China“. 
Sie studierte Sinologie und absolvierte mehrere Sprachaufent-
halte in China, übt u.a. eine freiberufliche Lehrtätigkeit aus und 
ist als Übersetzerin und Gutachterin tätig. Es gibt verschiedene 
Publikationen von ihr im Bereich chinesische Kunst und Garten-
kunst. Die Frauengruppe war von dem anschaulichen Vortrag 
und den besonderen Exponaten begeistert und wünscht sich 
für die Zukunft weitere Vorträge im Bereich chinesische Kunst 
und Gartenkunst. Anschließend ließ das reichhaltige Kuchen-
buffet keine Wünsche offen und man beendete den Nachmittag 
mit schönen Gesprächen.

Ein herzlicher Dank geht an alle Kuchenspenderinnen, an das 
Service-Team Marlies, Christiane und Bianca sowie an die vielen 
Helferinnen, die beim Aufräumen tatkräftig unterstützt haben. 
Am Sonntag, 03.12.23 ab 11 Uhr wird die Frauengruppe wieder 

einen SoVD-Infostand auf dem Adventsmarkt in Gerdau betreu-
en und mit ihrer Kekstüten-Aktion Spenden für das Frauenhaus 
Uelzen sammeln. Spontan haben sich einige Frauen gefunden, 
die für diese Aktion die Kekse backen. Die Jahresabschlussfeier 
vom SoVD Gerdau wird am Samstag, 09.12.23 um 14.30 Uhr im 
Gerdau-Huus stattfinden. 

Im Rahmen der Kampagne „Gemeinsam gegen Einsam“ sind 
auch Nichtmitglieder herzlich willkommen. Anmeldungen sind 
unter Telefon 05808 980655 möglich. Weitere Veranstaltungen 
wie ein Krimi-Café am 10.02.24 um 14.30 Uhr im Gerdau-Huus 
sind in Planung. Das nächste informative Frauen-Café mit Vor-
trag wird dann erst am Freitag, 08.03.24 um 14.30 Uhr im Ger-
dau-Huus stattfinden. Jede interessierte Frau ist herzlich will-
kommen! Bei Bedarf kann ein Fahrdienst organisiert werden.

Das Frauen-Café vom SoVD Gerdau. 		                     Foto: privat

ORTSVERBAND GERDAU

Spenden für das Frauenhaus Uelzen
Gerdauer Frauen sammeln Spenden für das Frauenhaus Uelzen
Gerdau. Die aktive Frauengruppe vom Sozialverband (SoVD) 
Gerdau trifft sich seit über ünf Jahren vierteljährlich unter 
der Leitung der Frauensprecherin Marion Sperling zu einem 
informativen Frauen-Cafe mit interessanten Vorträgen zu den 
verschiedensten Themen. Im Rahmen dieser Veranstaltungen 
sammelten die Frauen das ganze Jahr bereits fleißig Spenden 

für das Frauenhaus Uelzen. Um den Erlös zu steigern, back-
ten sie eine vielfältige Auswahl an Keksen und Stutenkerlen 
für den Adventsmarkt in Gerdau. Emsig sammelten sie am 1. 
Advent Spenden ein und verteilten als Dankeschön kleine Tüt-
chen mit frischem Gebäck.  Sie informierten über Beratungs-
angebote sowie Aktionen zur Kampagne „Gemeinsam gegen 
Einsam“ im lfd. und im nächsten Jahr und erzielten mit ihrem 
kleinen Stand innerhalb weniger Stunden immerhin einen 
Erlös von über 400,– Euro. Die Kinder freuten sich über die 
Luftballons. Voller Stolz berichtet die Frauensprecherin aus 
Gerdau von ihren aktiven Frauen und bedankt sich ganz herz-
lich bei allen Keksbäckerinnen. 

Insgesamt hat die SoVD-Frauengruppe aus Gerdau in diesem 
Jahr die stolze Summe von 900,– Euro durch ihre Spenden-
aktionen zugunsten des Frauenhauses Uelzen eingesammelt 
und zum Nikolaustag überwiesen. Die SoVD-Frauen aus Ger-
dau wünschen ihren Mitfrauen und ihren Kindern auf diesem 
Wege eine schöne Adventszeit und ein gesegnetes Weih-
nachtsfest. SoVD-Frauen sammelten Spenden für das Frauhaus Uelzen.              Foto: privat
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ORTSVERBAND HANSTEDT I

Mitgliederversammlung des SoVD Hanstedt I
Hanstedt I.  Am 20.01.2024 trafen sich 36 Mitglieder und Gäste 
im Gasthof „Zum unteren Krug“ in Ebstorf zur Mitgliederver-
sammlung des Ortsverbandes Hanstedt I. Der 1. Vorsitzende, 
Walter Ungar, begrüßte alle Anwesenden und eröffnete die 
Versammlung mit den obligatorischen Regularien. Als Gäste 
begrüßte er den 1. Vorsitzenden vom OV Wriedel, den 2. Kreis-
vorsitzenden Karl-Heinz Braunholz vom KV Uelzen, den 1. Vor-
sitzenden vom SV Hanstedt I und von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hanstedt I den Ortsbrandmeister 
ganz herzlich. Walter Ungar gab in seinem Bericht 
Auskunft über die Aktivitäten des OV Hanstedt I im 
Jahre 2023. Der Schatzmeister Dieter Klose trug sei-
nen Kassenbericht vor und informierte die Mitglie-
der über die finanzielle Lage. Die Revisorin Anneliese 
Wille beantragte die Entlastung des Schatzmeisters 
und des gesamten Vorstandes. 

Der 1. Vorsitzende vom OV Hanstedt I und der 2. 
Kreisvorsitzende vom KV Uelzen ehrten langjährige 
Mitglieder für zehn Jahre Mitgliedschaft: Susanne 
Dederke, Wolfgang Herlitschke , Monika Holer ,Heinz 
Holer, Vanessa Junkmann und Jürgen Schulz. Für 25 
Jahre: Bodo Bettlewski und Karl-Heinz Hennig. Für 
10 Jahre Ehrenamt: Dörte Wohnsen. Den Geehrten 
wurden Urkunden und überreicht. Bei den nicht anwesenden 
zu Ehrenden wird dies zu Hause nachgeholt. Unter dem ein-
stimmig gewählten Wahlleiter, Karl-Heinz Braunholz, wurden 
Neuwahlen des Vorstandes des OV Hanstedt I durchgeführt. 

1. Vorsitzender: Walter Ungar (Wiederwahl), 2. Vorsitzende und 
Frauensprecherin: Pia Witt (Wiederwahl), Schatzmeisterin: 
Angelika Dörfert - Schoepe  (Neuwahl), Schriftführerin: Wiebke 
Bensemann-Cassier (Neuwahl), Beisitzerinnen: Karin Bockel-
mann und Hiltrud Schulz (Wiederwahl), Revisorinnen: Annelie-
se Wille, Dörte Wohnsen und als stellvertretende Revisorin Elke 
Köllmann (alle Wiederwahl). 

Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzende bei allen Mitglie-
dern für Ihre Teilnahme und beim gemeinsamen Essen wurde 
noch ausgiebig geklönt.

Steffi Klose

Foto der Geehrten von Links: Pia Witt, Dörte Wohnsen, Wolfgang Herlitschke, Walter Ungar, 
Vanessa  Junkmann, Karl-Heinz Hennig und Karl-Heinz Braunholz.                               Foto: privat
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Ortsverband Bad Bevensen
Wolfgang Schulz
Ahornweg 9 · 29549 Bad Bevensen
Tel. 05821 2210
ra.w.schulz@t-online.de

Ortsverband Ebstorf
Eleonore Ginkowski 
Fischerstraße 6 · 29574 Ebstorf
Tel. 05822 1551
eleonore.ginkowski@t-online.de

Ortsverband Himbergen
Manfred Hirsch 
Alter Sandweg 12 · 29584 Himbergen
Tel. 0173 7060901
m.d.hirsch@t-online.de

Ortsverband Soltendieck
Friedrich Wilhelm Buchholz 
Am Krähenberg 17 · 29594 Soltendieck
Tel. 05874 445
sovd@soltendieck.com

Ortsverband Uelzen
Edelgard Tornow 
Goethestraße 16 · 29525 Uelzen
Tel. 0581 15919
tornow@sovd-uelzen.de

Ortsverband Wrestedt
Thomas Weigelt 
Finkenstieg 2 · 29559 Wrestedt
Tel. 0172 4425563
weigelt@gmx.info

Ortsverband Bad Bodenteich
Hans-Joachim Kogerup 
Tilsiter Weg 9 · 29389 
Bad Bodenteich
Tel. 05824 2906
hans-joachim.kogerup@t-online.de

Ortsverband Eimke
Anette Holst 
Unterlüsser Straße 21 · 29578 Eimke
Tel. 05826 1419
holst2003@t-online.de

Ortsverband Holdenstedt
Erwin Reitenbach 
Weinbergstraße 16 · 29525 Uelzen
Tel. 0581 3892730
erwin_reitenbach@web.de

Ortsverband Stoetze
Heike Perau 
Glieneitz 9 · 29499 Zernien
Tel. 05863 346
heike-perau@gmx.de

Ortsverband Wellendorf
Marion Krummheuer
Rassau 16 · 29562 Suhlendorf-Rassau
Tel.  05804 833
schroeder_wellendorf@gmx.de

Ortsverband Wriedel
Dieter Kuschinski 
Ginsterweg 5 · 29565 Wriedel
kuschinski.dieter@gmail.com

Ortsverband Bienenbüttel
Kathrin Ellenberg 
Billungstr. 45 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 0162 1055029
info@sovd-bienenbuettel.de

Ortsverband Gerdau
Christiane Kolk 
Ebstorfer Straße 6 · 29581 Gerdau
Tel. 05808 980655
sc.kolk@gmx.de

Ortsverband Hösseringen-Räber
Alfred Meyer 
Räber West 2 · 29556 Suderburg
Tel. 05826 880748
meyer_alfred@t-online.de

Ortsverband Suderburg
Peter Teletzki 
Rottannenstr. 14 · 29556 Suderburg
Tel. 0173 4286666
snowball62@gmx.de

Ortsverband Wieren
Klaus Cichy 
Hauptstraße 6 · 29559 Wrestedt
Tel. 05825 1475
nici.one@t-online.de

Ortsverband Dalldorf
Dieter Schulz 
Unter den Eichen 9 · 29562 Suhlendorf
Tel. 05820 329

Ortsverband Hanstedt
Walter Ungar 
Eitzer Straße 2 · 29582 Hanstedt 
Tel. 05822 2607
walter.ungar@deinnetz.de

Ortsverband Natendorf-Golste
Susanne Krumwiede
August-Möller Str. 1A · 
29587 Natendorf
Tel. 05806 9808675
suskrum@t-online.de

Ortsverband Suhlendorf
Ute Kleinwächter 
Uelzener Straße 8 · 29562 Suhlendorf 
Tel. 05820 1814
ute-clasen@t-online.de

Ortsverband Wipperau
Jürgen Hilmer 
Bahnhofstraße 3A · 29588 Oetzen
Tel. 05805 811
juergen_hilmer@t-online.de

Unsere Ortsverbände im Landkreis Uelzen

Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Uelzen


